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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

Wildnismentor*in Weiterbildung – Wildersehen 

Stand: August 2026 

§1 Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die Teilnahme an dem Wildnismentor*in Weiterbildung von 
Wildersehen, einschließlich aller dazugehörigen Module, Praxisanteile und Prüfungsbestandteile. 

Mit der Anmeldung zur Weiterbildung erkennen die Teilnehmenden diese AGB verbindlich an. 

§2 Anbieter 

Wildersehen​
Inh. Fabio Moriondo​
Heinrich-Tessenow-Straße 45, 18146 Rostock​
info@wildersehen.de​
015221386325 

§3 Vertragsabschluss 

Der Vertrag kommt zustande, sobald: 

➔​ die Anmeldung durch die teilnehmende Person erfolgt ist und 
➔​ eine schriftliche Anmeldebestätigung durch Wildersehen (per E-Mail) versendet wurde. 

Die Teilnahmeplätze sind begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 

§4 Leistungen und Weiterbildungsinhalte 

Die Wildnismentor*in Weiterbildung umfasst mehrere Präsenzmodule sowie praxisorientierte Weiterbildungsanteile im 
Outdoor- und Wildniskontext. 

Die genauen Inhalte, Termine, Orte und Weitersbildungsbestandteile ergeben sich aus der jeweils aktuellen 
Weiterbildungsbeschreibung auf der Website von Wildersehen sowie aus der Anmeldebestätigung. 

Wildersehen behält sich vor, inhaltliche Anpassungen vorzunehmen, sofern diese dem Weiterbildungsziel dienen und den 
Gesamtcharakter der Weiterbildung nicht wesentlich verändern. 
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§5 Teilnahmevoraussetzungen 

Die Weiterbildung richtet sich an Erwachsene. 

Teilnehmende bestätigen mit ihrer Anmeldung: 

➔​ eine ausreichende körperliche und psychische Belastbarkeit für mehrstündige Aufenthalte im Gelände, 
➔​ die Bereitschaft, sich auf Wetter, Gelände und naturbedingte Bedingungen einzulassen, 
➔​ die Eigenverantwortung für persönliche Grenzen.​

 

Die Weiterbildung ersetzt keine medizinische oder therapeutische Behandlung. 

§6 Hygiene, Verpflegung und Übernachtung im Freien 

Die Weiterbildung findet überwiegend in der Natur statt. Übernachtungen erfolgen teilweise im Freien oder in einfachen 
Camps. 

Den Teilnehmenden ist bewusst, dass: 

➔​ hygienische Standards wie in Innenräumen oder Beherbergungsbetrieben nicht jederzeit gewährleistet werden 
können, 

➔​ sanitäre Einrichtungen je nach Ort nur eingeschränkt oder einfach vorhanden sind, 
➔​ Mahlzeiten teilweise unter einfachen Outdoor-Bedingungen zubereitet oder eingenommen werden. 

Die Teilnehmenden erklären sich mit diesen Rahmenbedingungen ausdrücklich einverstanden und übernehmen hierfür die 
Eigenverantwortung. 

§7 Logistische Hinweise 

Die Weiterbildung findet überwiegend im Freien statt, auch bei wechselnden Wetterbedingungen. 

Teilnehmende sind selbst verantwortlich für: 

➔​ angemessene Kleidung und Ausrüstung, 
➔​ Verpflegung (sofern nicht ausdrücklich anders angegeben), 
➔​ pünktliches Erscheinen an den vereinbarten Treffpunkten. 

Detailinformationen zu Treffpunkten, Zeiten und Ausrüstung werden vor Beginn der Weiterbildung gesondert kommuniziert. 

§8 Änderungen von Terminen / Ausfall von Modulen 

Sollte Wildersehen aus unvorhersehbaren Gründen (z. B. Krankheit, höhere Gewalt, behördliche Anordnungen) an der 
Durchführung eines Moduls gehindert sein, wird zunächst alles Zumutbare unternommen, um einen qualifizierten 
Ersatztrainer einzusetzen.​
Ist dies nicht möglich, wird den Teilnehmenden ein Ersatztermin ohne zusätzliche Kosten angeboten.​
Bereits geleistete Zahlungen werden in diesem Fall auf den Ersatztermin angerechnet.​
​
Ist es der teilnehmenden Person nicht möglich, am Ersatztermin teilzunehmen, besteht das Recht, das entsprechende Modul 
im darauffolgenden Weiterbildungsjahr ohne zusätzliche Kosten nachzuholen.​
Ein Anspruch auf Rückerstattung der Teilnahmegebühr besteht in diesem Fall nicht. 

Weitergehende Ansprüche bestehen nicht. 
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§9 Rücktritt durch Teilnehmende 

Ein Rücktritt von der Weiterbildung ist jederzeit schriftlich möglich. 

Sofern in der jeweiligen Weiterbildungsbeschreibung oder Anmeldebestätigung keine abweichenden Stornobedingungen 
genannt sind, gelten folgende Regelungen: 

➔​ Rücktritt bis 45 Tage vor Weiterbildungsbeginn: 10 % der Teilnahmegebühr 
➔​ Rücktritt 44 bis 21 Tage  vor Weiterbildungsbeginn: 25 % der Teilnahmegebühr 
➔​ Rücktritt 20 bis 7 Tage  vor Weiterbildungsbeginn: 50 % der Teilnahmegebühr 
➔​ Rücktritt ab 6 Tage vor Weiterbildungsbeginn oder Nichterscheinen: 100 % der Teilnahmegebühr 

Der offizielle Starttermin der Weiterbildung ist das Datum des ersten Online-Treffens; das Datum ist auf der Website 
veröffentlicht. 

Die Benennung einer geeigneten Ersatzperson ist nach Absprache möglich. 

§10 Zahlungsbedingungen 

§10.1 Zahlung der Teilnahmegebühr 

 

Die Teilnahmegebühr ist innerhalb von vierzehn (14) Tagen nach Rechnungsstellung zu begleichen. 

 

Die Rechnung wird per E-Mail zusammen mit der Anmeldebestätigung sowie diesen AGB versendet. 

Die Zahlung erfolgt per Banküberweisung auf die in der Rechnung angegebenen Kontodaten. 

§10.2 Ratenzahlung 

Nach individueller Absprache kann eine Ratenzahlung vereinbart werden. 

Für die Inanspruchnahme einer Ratenzahlung wird ein Aufschlag von 5 % auf die Gesamtgebühr erhoben, um den 

administrativen Mehraufwand abzudecken. 

Die genauen Konditionen (Anzahl der Raten, Fälligkeiten, Laufzeit) werden schriftlich vereinbart und sind verbindlich. 

§10.3 Weiterbildung mit Mitarbeit 

Alternativ besteht die Möglichkeit, die Weiterbildung im Rahmen eines Weiterbildung-mit-Mitarbeit-Modells zu finanzieren. 

In diesem Fall wird ein Teil der Weiterbildungskosten bei der Anmeldung durch die teilnehmende Person beglichen. Der 

verbleibende Betrag wird über einen Zeitraum von bis zu zwei (2) Jahren durch vereinbarte Mitarbeit in Form von 

Arbeitsstunden ausgeglichen. 

Die konkreten Inhalte, der zeitliche Umfang, die Art der Mitarbeit sowie die gegenseitigen Rechte und Pflichten werden in 

einem separaten Vertrag geregelt.​
Ein Anspruch auf dieses Modell besteht nicht; die Umsetzung erfolgt ausschließlich nach individueller Prüfung und 

Vereinbarung durch Wildersehen. 
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§11 Haftung 

Die Teilnahme an der Weiterbildung erfolgt auf eigene Gefahr. 

Wildersehen haftet nur für Schäden, die auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten seitens Wildersehen oder der 
beauftragten Trainer:innen beruhen. 

Für typische Risiken von Outdoor-Aktivitäten (z. B. Witterung, Geländeunebenheiten, Insektenstiche, körperliche Belastung) 
übernimmt Wildersehen keine Haftung. 

Die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ist ausgeschlossen, soweit keine wesentlichen Vertragspflichten betroffen sind. 

§12 Verantwortung der Teilnehmenden 

Teilnehmende verpflichten sich: 

➔​ den Anweisungen der Trainer:innen Folge zu leisten, 
➔​ andere Teilnehmende respektvoll zu behandeln, 
➔​ sicherheitsrelevantes Verhalten ernst zu nehmen.​

 

Bei grobem oder wiederholtem Fehlverhalten kann Wildersehen Teilnehmende von der weiteren Teilnahme ausschließen. Ein 
Anspruch auf Rückerstattung besteht in diesem Fall nicht. 

§13 Zertifizierung und Prüfung 

§13.1 Voraussetzungen für die Zertifizierung 

Die Teilnahme an der Weiterbildung allein begründet keinen automatischen Anspruch auf Zertifizierung. 

Das Wildnistrainer:innen-Zertifikat wird nur vergeben, wenn: 

➔​ alle verpflichtenden Weiterbildungsinhalte vollständig absolviert wurden und 
➔​ die Abschlussprüfung (praktisch und schriftlich) erfolgreich bestanden wurde. 

Über das Bestehen der Weiterbildung und die Vergabe des Zertifikats entscheidet das Weiterbildungsteam von Wildersehen. 

§13.2 Nachholung von Modulen und zeitliche Begrenzung 

Können ein oder mehrere verpflichtende Präsenzmodule nicht besucht werden – sei es aufgrund persönlicher Abwesenheit 
der teilnehmenden Person oder aufgrund von Terminverschiebungen, Absagen oder höherer Gewalt, die nicht im 
Verantwortungsbereich von Wildersehen liegen (siehe §8) –, besteht die Möglichkeit, die fehlenden Module nachzuholen. 

Der Nachholzeitraum ist auf maximal zwei (2) Jahre ab dem Datum der ursprünglichen Anmeldung zur Weiterbildung 
begrenzt.​
Innerhalb dieses Zeitraums ist die Nachholung der fehlenden Module kostenfrei möglich, sofern entsprechende Plätze 
verfügbar sind. 

Nach Ablauf der Zwei-Jahres-Frist verfällt der Anspruch auf kostenfreie Nachholung sowie auf die Zertifizierung.​
Eine spätere Teilnahme an nicht absolvierten Modulen ist grundsätzlich möglich, setzt jedoch die Nachzahlung einer Gebühr 
in Höhe von einem Viertel (1/4) der zum Zeitpunkt der ursprünglichen Anmeldung gültigen Gesamt-Weiterbildungsgebühr pro 
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nachzuholendem Modul voraus. 

 

 

 

§14 Foto- und Videoaufnahmen 

Während der Weiterbildung können Foto- und Videoaufnahmen zu Dokumentations- und Öffentlichkeitszwecken erstellt 
werden. 

Teilnehmende können einer Veröffentlichung jederzeit schriftlich widersprechen. Ohne Widerspruch gilt das Einverständnis 
als erteilt. 

§15 Datenschutz 

Personenbezogene Daten werden ausschließlich im Rahmen der gesetzlichen Datenschutzbestimmungen verarbeitet und 
nicht an Dritte weitergegeben, sofern dies nicht zur Vertragsabwicklung erforderlich ist. 

§16 Schlussbestimmungen 

Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen 
unberührt. 

Es gilt deutsches Recht.​
Gerichtsstand ist Rostock 
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